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TOP III / 2 Vorstellung der neuen Jugendsozialarbeiterin und Informationen zur 

Jugendsozialarbeit 

 

 

Sachverhalt: 

 

Das SOS-Kinderdorf ist für die Stadt Sulzburg - wie auch für einige weitere Gemeinden - 

Partner für die offene Jugendsozialarbeit. 

Vertraglich ist geregelt, dass die Stadt zur Hälfte die Kosten der anfallenden Stunden (8,5h / 

Woche) der Jugendsozialarbeit übernimmt. 

 

Regelmäßige Angebote der offenen Jugendarbeit sind z.B. das Sommerferienprogramm, das 

zum Teil in Kooperation mit den anderen Kommunen, in denen das SOS-Kinderdorf mit der 

Betreuung beauftragt ist, stattfindet. 

 

In zwei Jugendzentren fand bisher die offene Jugendsozialarbeit statt: 

 dem "SOS-Juze" im Kinderdorf für Jugendliche im Alter von neun bis 14 Jahre und 

(regelmäßige Öffnungszeiten dienstags und donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr) und  

 dem "Juze-Stadt" im Gebäude der Ernst-Leitz-Grundschule für Jugendliche ab 12 

Jahren (regelmäßige Öffnungszeiten freitags ab 19 Uhr). 

 

Ergänzt wird die offene Jugendarbeit um zusätzlichen Events wie Filmnachmittage, 

Bastelaktionen, Fastnachtsparty, Weihnachtsfeier und Ausflüge. 

 

Seit dem 16.04.2020 war die Stelle der Jugendsozialarbeit vakant. Für die Zeit der Vakanz hat 

die Stadt auch keine Personalkosten getragen. 

Nun ist es dem Träger SOS-Kinderdorf gelungen, mit Frau Frey eine neue Mitarbeiterin für 

die Jugendsozialarbeit in 50 % Anstellung zu gewinnen. 

Frau Frey wird sich dem Gemeinderat Sulzburg vorstellen und einen kurzen Ausblick auf die 

Jugendarbeit und einen Rückblick auf das Sommerferienprogramm 2021 geben. 

 

Weitere Erläuterungen und Informationen folgen in der Sitzung. 

 

Sulzburg den 06. Oktober 2021  

 

 

Dirk Blens Martin Klinger 

Bürgermeister Hauptamtsleiter 


